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Kurznachri chten

- In den ersten drei Monaten des Jahres 1977 kamen insgesamt 25 557 Einwanderer
nach Kanada. Die Zusammensetzung nach Einwandererkategorien war gegenflber dem
ersten Viertel des vergangenen Jahres wenig verândert. 42,7 % der Neuank5mmlinge
waren Angehbrige mit Biirgschaft, wâhrend 25,6 % von Verwandten unterstiitzte(nomi-
nated relatives) und 31,7 % selbstândige Einwanderer ausmachten. Ontario bebjeit
mit 12 241 Einwanderern oder 47,9 % der Gesamtzahl seine fiihrende Stellung ais
Bestimniungsziel. Quebec war die nâchste Provinz mit 4630 oder 18,1 %, gefoigt
von Britisch-Kolumbien mit 13,2 %.
- Dr. W. Bennett Lewis von der Queen's-Universitât in Kingston, der von den Uni-
versitâiten Kanadas, der Vereinigten Staaten und aus tîbersee ausgiebig geehrt wor-
den ist, erhieit diesen Sômmer einen weiteren Ebrentitel von der Universitâit
Birmingham (Engiand). Diese Universitâit veriieh ibm anlâBl3ich der Promotionsfei-
eriichkeiten am 14. Juli den Ehrendoktor der Naturwissenschaften. Dr. Lewis, ein
international anerkannter Atomwissenschaftler, hielt eine Rede vor der Versamm-
iung. Er ist bekannt ais Vater des CANDU-Atomreaktors und erhîeit 1966 fur sei-
nen Beitrag zu dem Erfolg des kanadischen Atomenergieprogramms vom kanadisehen
5ffentiichen Dienst "Outstanding Achievement Award of the Public Service of
Canada". Er besitzt auch den Us-arnerikanischen Orden "Atome ftir den Frieden"
(Atoms for Peace Award) und den Orden der Royal Society of Canada.

- Das Kanadisehe Arut fur Internationale Entwicklungshilfe wird Tanzania helfen,
sein Eisenbahnsystem zu modernisieren. Dazu wird ein ZuschuB von 60 Miliionen
Dollar dienen, der üiber die nâ4chsten sechs Jabre verteiit werden soul.
- Die Kanadische Bundesregierung ist bemilht, sichertýusteilen, daB die besten
Stflcke des kuiturelien, historisehen und wissenschaftlichen Erbes Kanadas im Lan-
de bleiben, und den unkontroliierten Export nationaier Schâtze zu verhindern. Am
6. September trat das Gesetz üiber den Export und Import von Kulturgiitern (Cultur
ai Property Export and Import Act Bill C-33) in Kraft.
- Nach einem Gutachten aus den Vereinigten Staaten werden kanadische Biiroange-
steilte besser bezahit, haben eine kllrzere Arbeitswoche und genief3en einen grof2-
zügigeren Uriaubsplan ais ibre amerikanischen Koliegen. Die Geselischaft fur Ver-
waitungsführung (Administration Management Society) in Wiilow Grove,Pennsylvania,
brachte auch in Erfahrung, da3 6,4 % der Arbeitspiàtze kanadischer Angesteilter
gewerkschaftlich organisiert sînd, wâhrend nur 2,1 % der Bliros in den Vereinig-
ten Staaten voli gewerkschaftiich vertreten werden. In beiden Lândern wird es
jiblieli, daB die Angestelîten nach finfjâhriger Dienstzeit Anspruch auf einen
dreiwbchigen volîbezahiten Uriaub haben.
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